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Werte Gemeindebürger u. Gemeindebürgerinnen!
Liebe Jugend!
Der Frühling könnte schöner sein,
trotzdem stecken wir voll im
Arbeitsprogramm und freuen uns
über Aktivitäten und lebendige
Ortschaften. 

Leider gibt’s in den Medien momen-
tan nur schlechte Schlagzeilen über
uns. Das erste Todesopfer in unse-
rer Drogenszene schockierte uns
alle. Bleibt zu hoffen, dass durch
diese sinnlose Tat alle anderen
Jugendlichen – aber auch die Eltern –
wachgerüttelt werden. Bitte lasst die
Finger von diesem verdammten
Zeug, bevor es zu spät ist. 

Kurze Zeit später die nächste
Tragödie in Kleinschönbichl; …
„Einbrecher durch Kopfschuss
lebensgefährlich verletzt.“
Womöglich das nächste Todesopfer
einer strafbaren Tat. 

Die Stilllegung des Verbund-
Blockes im Kraftwerk Dürnrohr
ist dadurch in den Hintergrund
gerückt. Aber auch diese
Entscheidung ist ein schwerer Schlag
für uns. Die Folge: … 80
Arbeitsplätze weg und mit ihnen
auch rd. 70.000,-- Euro
Kommunalsteuer für’s Gemeinde-
Budget. Doch es könnte noch dik-
ker kommen. Am 21. Mai stellten
FPÖ und NEOS Abgeordnete im
Parlament den Antrag für das AUS
von Kohle zur Stromerzeugung.
Wo bleibt die Energiepolitik? Wo
bleibt die Verantwortung für

Unabhängigkeit und Versorgungs-
sicherheit? Und wann kommt der
Energieminister seiner Verantwor-
tung nach? 

Ich habe große Sorge, dass wir von
der respektierten – manchmal auch
beneideten – „Energiegemeinde“
zum „österreichischen Energie-
museum“ werden, wenn auch das
KW-Dürnrohr nicht mehr gewollt ist. 

Das alles überschattet das Jubiläum
„60 Jahre Staatsvertrag“; die
Wiedererlangung von Freiheit und
Unabhängigkeit nach dem 2.
Weltkrieg. Dabei haben gerade wir
allen Grund und die Verpflichtung all
denen die dieses „kleine Wunder“
erreicht haben Dankbarkeit und
Respekt zu erweisen. Ebenso all
unseren Vorfahren die mit Fleiß, Mut
und dem Glauben an unser
Heimatland mit dem Wiederaufbau
das Fundament schufen für
Wohlstand, Lebensqualität und sozia-
le Sicherheit. 

Daher wird als nächste
Sonderausstellung im Museum „60
Jahre Staatsvertrag“ vorbereitet.
Einerseits zur Erinnerung an die
schwerste Zeit im vorigen
Jahrhundert und andererseits zum
Nachdenken bzw. als Dankbarkeit für
die Entwicklung bis heute. Hr.
Richter ersucht um „Leihgaben“,
wie Fotos, Dokumente und sonstige
Erinnerungsstücke für diese
Ausstellung. Bitte an ihn persönlich

(Tel.
0 6 7 6 / 7 4 3 7 9 8 7 )
oder an das
Gemeindeamt wenden. 

Mit dem Um- und Ausbau des
Bauhofes in Erpersdorf wurde plan-
gemäß begonnen. 

Bei der Umfahrung haben wir unse-
re Aufgabe – die Grundeinlösungen –
erledigt, jetzt ist das Land NÖ am
Zug. Leider warte ich schon ½ Jahr
auf einen Termin beim
Verkehrsreferenten – dem Herrn
Landeshauptmann – um festzulegen
wann es  weitergeht. Die
Umfahrung Asparn/Kronau ist
zwar noch nicht soweit, dennoch hat
man eine kuriose Forderung:
Zwentendorf soll mindestens 1 Mio.
EURO mitzahlen, weil doch viel
Schwerverkehr von und zu unseren
Betrieben fährt. Schon eine starke
Ansage; das Verständnis dafür im
Gemeinderat hält sich in Grenzen. 

Am Rathausplatz starten wir nach
Schulschluss, die Wasserleitung in
Post- und Mariahilfergasse ist fertig,
nun beginnt die Verlegung von
Erpersdorf nach Kleinschönbichl. 

Bei der Suche nach einem Lehrling
(Kommunal- bzw. Landschaftsgärt-
ner) am Bauhof haben wir bis jetzt
noch keinen Erfolg gehabt. Wir ver-
suchen es nochmal, es muss sich
doch ein engagierter und interessier-
ter Jugendlicher finden. 
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EU-AUSTRITTS-VOLKSBEGEHREN
Aufgrund der am 7. Jänner 2015 auf der Amtstafel des Bundesministe-
riums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten Entscheidung des
Bundesministeriums für Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung des
Verfahrens für ein Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung „EU-AUS-
TRITTS-VOLKSBEGEHREN“ stattgegeben wurde, wird verlautbart:
Die Stimmberechtigten können innerhalb des gemäß § 5 Abs. 2 des
Volksbegehrengesetzes
1973, BGBl. Nr. 344, zuletzt geändert durch das Bundesgesetz BGBl.
II Nr. 103/2013, festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist von
Mittwoch, dem 24. Juni 2015, bis (einschließlich) Mittwoch, dem 1.
Juli 2015, in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre
Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige
eigenhändige Eintragung ihrer Unterschrift in die Eintragungsliste
erklären. Die Eintragung hat außerdem den Familiennamen oder
Nachnamen, den Vornamen sowie das Geburtsdatum der
Stimmberechtigten oder des Stimmberechtigten zu enthalten.

Eintragungsberechtigt sind alle Frauen und Männer, die die österreichi-
sche Staatsbürgerschaft besitzen, in einer Gemeinde des Bundesgebiets
den Hauptwohnsitz haben, mit Ablauf des letzten Tages des
Eintragungszeitraums (1. Juli 2015) das 16. Lebensjahr vollendet
haben und vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind.
Stimmberechtigte, die ihren Hauptwohnsitz nicht in dieser Gemeinde
haben, benötigen zur Ausübung ihres Stimmrechts eine Stimmkarte.

Die Eintragungslisten liegen während des Eintragungszeitraums an fol-
gender Adresse auf:
Gemeindeamt Zwentendorf, Rathausplatz 4, 3435 Zwentendorf,
Zimmer 1

Eintragungen können an nachstehend angeführten Tagen und zu fol-
genden Zeiten vorgenommen werden:

Mittwoch, 24. Juni 2015, 
von 08.00 bis 20.00 Uhr,
Donnerstag, 25. Juni 2015, 
von 08.00 bis 16.00 Uhr,
Freitag, 26. Juni 2015, 
von 08.00 bis 16.00 Uhr,
Samstag, 27. Juni 2015, 
von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Sonntag, 28. Juni 2015, 
von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Montag, 29. Juni 2015, 
von 08.00 bis 20.00 Uhr,
Dienstag, 30. Juni 2015, 
von 08.00 bis 16.00 Uhr,
Mittwoch, 1. Juli 2015, 
von 08.00 bis 16.00 Uhr.

Unsere Polizeiinspektion wurde
vor einem Jahr geschlossen mit der
Begründung, dass sich für uns
nichts ändern – manches sogar bes-
ser – wird als vorher. Unsere
Eindrücke und Erfahrungen dazu
werden da manchmal etwas abwei-
chen. Kritik ist aber auch kaum
mehr zu hören. 

Hinweisen will ich auf kommende
Veranstaltungen wie SVZ-
Sportfest vom 12. bis 14. Juni, das
Schüler-Open-Air-Konzert am
14. Juni, die Feuerwehr-
Abschnittsleistungsbewerbe am
20. Juni am Sportplatz, das
Pfarrfest am 21. Juni, das Dorffest
in Pischelsdorf am 27. Juni und das
Feuerwehrfest Dürnrohr vom 10.
bis 12. Juli. 

Wir können und sollten das
Engagement der Veranstalter für die
Gemeinschaft mit einem Besuch
würdigen und damit unseren Dank
erweisen. 

Euer Bürgermeister

In der Demokratie ist vieles möglich, daher gibt’s wieder ein
Volksbegehren:

Tag der offenen Tür 
Die Kinderstube Zwentendorf
(Tagesbetreuung für unsere
Kleinsten) wurde neu ausgestattet.
Baubank, Spielküche, Häuschen
im Garten, Dreieck-Sitzecke,
Schrank System „Pipi
Langstrumpf“, Galerie mit
Rutsche und eine Spieleecke und
vieles mehr stehen unseren
Kleinsten zum Spielen und
Entdecken neu zur Verfügung.
Daher laden wir alle Interessierten
am Montag 8. Juni ab 16 Uhr zum
Tag der offenen Tür ein.

Ort: Kinderstube Zwentendorf,
Goetheplatz 2
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Stellenausschreibung
Lehrling

Lehrling für Garten und
Grünflächengestaltung - Land-
schaftsgärtnerei 

Lehrzeit 3 Jahre
Befristetes Dienstverhältnis für
Probezeit und Lehrzeitdauer

nähere Informationen am
Gemeindeamt oder auf der Home-
Page: www.zwentendorf.at

Ausschreibungsfrist:
Alle Bewerbungen mit Lebenslauf
und den üblichen Unterlagen sind bis
spät. 31.07.2015 in der Amtsleitung
des Gemeindeamtes abzugeben. 

Juni
07. Fronleichnamsprozession

Maria Ponsee
08. Tag der offenen Tür in der 

Kinderstube, ab 16.00 Uhr
12. Sonnwendfeuer Pischelsdorf
12.-14. Sportfest, Fußballplatz
12. Evergreen-Abend, 20.00 Uhr, 

Donauhof
13. Nuclear-Summer-Clubbing, 

Trainingsplatz ab 21.00 Uhr 
13. Sonnwendfeuer 

Kleinschönbichl
14. Schülerkonzert, 16.00 Uhr, 

Kirchenplatz
16. Katastrophenschutzübung

beim AKW Zwentendorf mit 
vielen verschiedenen Einsatz-
szenarien

19.+20. REAKTOR 2015 - ATV & 
Quad-Treffen beim AKW

20. Sonnwendfeuer Zwentendorf, 
Kinderfreunde, beim 
Campingplatz

21. Pfarrfest Zwentendorf,
beim Pfarrhof

27. Dorffest Pischelsdorf, beim 
Feuerwehrhaus

27. Kräuterwanderung, Was blüht 
denn da? Heilsames am 
Wegesrand, 15.00 Uhr, 
Tennisplatz Preuwitz

Juli
05.-09. Wallfahrt nach Mariazell
10.-12. Fest der FF-Dürnrohr, 

beim Feuerwehrhaus
10. Evergreen-Abend, 20.00 Uhr, 

Donauhof

Weitere Infos zu den
Veranstaltungen finden Sie auch

immer auf unserer Home-Page unter
www.zwentendorf.at

Termine

Gemeindebürger ist
Buch-Autor

Hr. Patrick R. Ullrich hat vor kur-
zem ein Buch herausgebracht -
Mission Herodes; dieses ist natür-
lich im Fachhandel erhätlich. Hr.
Ullrich hat aber auch der
Gemeindebücherei ein Exemplar
zur Verfügung gestellt. 

Sackerl fürs Hunde-
Gackerl

wurden an mehreren Stellen im
Gemeindegebiet aufgestellt. Die
Rückmeldungen sind durchaus
positiv; wir nehmen an, auch die
Verwendung und ordentliche
Entsorgung. Leider werden aber
immer noch Hundebesitzer beob-
achtet die ihre Vierbeiner auf
Spiel- und Sportplätzen „ihr
Geschäft“ verrichten lassen. Meist
laufen sie dabei auch noch ohne
Leine herum. Warum gerade dort,
sind euch unsere Kinder so wenig
wert?

Siedlung/Erpersdorf;
Restmüll

Bewohner und Bewohnerinnen
klagen über überfüllte
Restmüllcontainer und hohe
Entsorgungskosten. Zurecht,
wenn auch noch aus diversen
Sanierungsarbeiten Bauschutt,
Abfälle und Materialreste dazu-
kommen. Das gehört ins
Gemeindesammelzentrum. Wenn
es Firmen sind so werden die
ohnehin bezahlt für’s Mitnehmen
und Entsorgen. 

Stellenausschreibung
Schulische
Tagesbetreuung

Wir suchen für das Schuljahr
2015/2016 eine Mitarbeiter/in, wel-
che die Arbeit mit den Schüler/innen
als Bereicherung sieht und Freude
daran hat, Schüler/innen in ihrer
Entwicklung zu begleiten und för-
dern. Das Tätigkeitsfeld ist die schu-
lische Tagesbetreuung für 20 Stunden
pro Woche.  Die Stundeneinteilung
richtet sich nach der jährlichen
Bedarfserhebung. 

Der Tätigkeitsbereich umfasst:
- Pädagogische Betreuung der 

Schüler/innen in der täglichen 
Freizeit

- Planung, Hilfestellung von 
Projekten in Zusammenarbeit mit 
den Pädagog/Innen

- Planung, Durchführung von 
Aktivitäten im Freizeitbereich

- Durchführung und Organisation 
Verpflegungsbereich

- Diverse Raumpflegearbeiten

Voraussetzungen für die Tätigkeit
sind ein abgeschlossener
Pflichtschulabschluss, nachweisliche
Ausbildung oder Fortbildung als
Freizeitpädagog/in. Vom Vorteil:
Erste Hilfe Kurs (nicht älter als 5
Jahre).
Wir erwarten von Ihnen Team- und
K o o p e r a t i o n s f ä h i g k e i t ,
Selbstmanagement- und
O r g a n i s a t i o n s f ä h i g k e i t ,
E i n f ü h l u n g s v e r m ö g e n ,
Motivationsfähigkeit und
Bereitschaft für Reflexion.
Besonders wichtig ist uns ein wert-
schätzender und respektvoller
Umgang mit Kindern und Eltern.
Entlohnung nach dem NÖ
Gemeindevertragsbedienstetengesetz
.
Bewerbungen mit Lebenslauf an
Marktgemeinde Zwentendorf bis 13.
Juli 2015. Auskünfte erhalten Sie bei
AL Marion Török, 02277/2209-12.
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III. Quartal 2015
Nachstehend geben wir den Wochenend-Ärztedienst sowie den Turnus-Bereitschaftsdienst der Apotheke bekannt.
Im Falle der Inanspruchnahme eines Arztes oder der Apotheke ist es erforderlich, den Besuch telefonisch anzukündi-
gen, da zum Beispiel der Arzt auf Hausbesuch sein könnte und daher nicht erreichbar ist.

Allgemeinmediziner
Juli August September

04.+05. Dr. Haas Jürgen 01.+02. MR Dr. Rabl Rainer 05.+06. Dr. Richter Harald
11.+12. Dr. Witsch Vera 08.+09. MR Dr. Rabl Rainer 12.+13. Dr. Haas Jürgen
18.+19. Dr. Richter Harald 14.-16. Dr. Witsch Vera 19.+20. Dr. Witsch Vera
25.+26.. Dr. Haas Jürgen 22.+23. MR Dr. Rabl Rainer 26.+27. MR Dr. Rabl Rainer

29.+30. Dr. Haas Jürgen

Dr. Richter Harald Zwentendorf 02277/2208-0 Dr. Haas Jürgen Weißenkirchen/
Perschling 02784/2200-4

MR Dr. Rabl Rainer Reidling 02276/2401 oder
02276/2515 Dr. Witsch Vera Heiligeneich 02275/5253

ÄRZTENOTDIENST-Hotline
Montag bis Freitag, von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr

Tel. Nr.: vom Festnetz und Handy 141

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Zahnärzte - Notdienst
Die NÖ-Zahnärztekammer hat den Notdienst an Samstagen, Sonn- u. Feiertagen neu geregelt. Es haben immer 8
Zahnärzte Dienst, die aktuelle Liste finden Sie unter noe.zahnaerztekammer.at und unter der Notrufnummer 141. 

Montag: 8-12 u. 16-19 Uhr
Dienstag: 8-12 Uhr
Mittwoch: 15-18 Uhr
Donnerstag: 8-12 Uhr
Freitag:            10-12 Uhr

Labor: Mo. u. Do. 07.30 nur gegen telefonische 
Voranmeldung - 02277/2208-0

Urlaub Ordination Dr. Richter:
Freitag – 5. Juni und 3. – 21. August 2015

Ordinationszeiten Dr. Harald Richter:

04.07. - 11.07. Apotheke Bösel OHG 08.08. - 15.08. Sonnen-Apotheke 12.09. - 19.09. St. Florian
11.07. - 18.07. St. Florian 15.08. - 22.08. Apotheke Bösel OHG 19.09. - 26.09. Sonnen-Apotheke
18.07. - 25.07. Sonnen-Apotheke 22.08. - 29.08. St. Florian 26.09. - 03.10. Apotheke Bösel OHG
25.07. - 01.08. Apotheke Bösel OHG 29.09. - 05.09. Sonnen-Apotheke 03.10. - 10.10. St. Florian
01.08. - 08.08. St. Florian 05.09. - 12.09. Apotheke Bösel OHG 10.10. - 17.10. Sonnen-Apotheke

Apotheken-NOTDIENST-Hotline Rund um die Uhr; unter der Notruf-Kurznummer 1455 bekommt man
Auskunft über die nächste dienstbereite Apotheke.

Tierärztlicher - Notdienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und Feiertagen, erreichbar unter der Telefonnummer 0699/12340103

Sonnen-Apotheke
Staasdorfer Str. 15, 3430 Tulln

02272/61796

Apotheke Bösel OHG
Hauptplatz 30, 3430 Tulln

02272/62625

St. Florian
Langenlebarnerstr. 1, 3430 Tulln

02272/64555

Antonius Apotheke
Raiffeisenplatz 2, Heiligeneich

02275/5320-0


